
 
   

An die Medien - Presseerklärung 23. März 2005

Sehr geehrte Damen und Herren,
nach dem Aktionswochenende mit Protest gegen zwei Jahre  Krieg und Besatzung im Irak 
einerseits,  gegen die neoliberale Formierungder EU andererseits, z.B. in Brüssel, steht mit 
den Ostermärschen ein weiterer Höhepunkt der Friedensbewegung an - Bundesweit an 
vielen Orten, so auch in München

Ostermarsch München am Ostersamstag, 26 März 2005
Unsere Vision: Abrüstung, Demokratie und soziale Gerechtigkeit –
ein anderes Europa ist möglich - Aufbruch zu politischen Alternativen!

Unsere Kritik richtet sich nicht nur gegen die Kriege von USA und NATO, sondern natürlich 
auch gegen die militärischen Tendenzen im eigenen Land. Wir sehen es auch als unseren 
Erfolg an, daß die wachsende Kritik an den zentralen Punkten der EU-Verfassung nicht länger 
totgeschwiegen werden kann. Dagegen setzen wir auf unsere politischen Alternativen. Die 
Sackgassen der neoliberalen Ideologie müssen verlassen werden, wenn Kriegsursachen 
wirklich bekämpft werden sollen. Wir setzen uns ein für gewaltfreie Lösungen bei Konflkten, 
für sozialen Ausgleich und Umweltschutz, für demokratische Kontrolle der herrschenden 
Machtsysteme, also für grundlegend andere politische und gesellschaftliche Verhältnisse.

Ablauf:

• 10:00h Ökumenischer Gottesdienst, St. Markuskirche, Gabelsbergerstr. 6

• 10:45h Auftaktkundgebung Platz der Opfer des Nationalsozialismus, es spricht 
Martin Löwenberg, Landesvorstand VVN/BdA Bayern

11:15h Demonstrationszug zum Marienplatz

• 12:15h Kundgebung Marienplatz, es sprechen
• Heinrich Birner, Geschäftsführer  ver.di Bezirk München
• Arno Neuber, Informationsstelle Militarisierung Tübingen
• Grußwort der Stadt, Stadträtin Brigitte Wolf 
• „Willie-le-Truc“ mit „Weltmusik“,  Truderinger Frauen für Frieden und 

Abrüstung (Sketch)

• Der „Infomarkt“  mit Ständen findet bereits ab 11:15h statt.

Informationen wie immer auch m Web: www.muenchner-friedensbuendnis.de, z.B. auch das 
Flugblatt als PDF-Datei.

Friedliche Grüße - Franz Iberl

Rückfragen: Tel.089/31190520 (Rosemarie Wechsler), Tel.089/181239  (Franz Iberl) oder
Tel. 089/2715917 (Friedensbüro) - E-Mail: friedensbuero@muenchner-friedensbuendnis.de
Trägerkreis Münchner Friedensbündnis:
Deutsche Friedensgesellschaft/Vereinigte Kriegsdienstgegnerlnnen  -  Forum InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche 
Verantwortung e.V. -  Friedensinitiative Christen in der Region München -  Internationale Frauenliga für Frieden und Freiheit - 
Münchner Bürgerinitiative für Frieden und Abrüstung -  Münchner Friedensforum -  Mütter gegen Atomkraft München e.V. -  
Munich American Peace Commitee -  Netzwerk Friedenssteuer Gruppe München -  Öffentliche Aufforderung zum gewaltfreien 
Widerstand gegen Rüstung und Krieg -  Pax Christi München -  Schwabinger Friedensinitiative -  Truderinger Frauen für 
Frieden und Abrüstung -  Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes/Bund der Antifaschisten
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